
Der Gemeinderat der Gemeinde Bärenstein bestellt Herrn 
Silvio Wagner, mit Wirkung ab 01.01.2024 zum Standes-
beamten des Standesamtsbezirkes Bärenstein. Die Bestellung 
kann entsprechend § 2, Abs. 2 - 5 Sächsische Personen-
standsverordnung (SächsPStVO) widerrufen werden.

Beschluss-Nr. 28/23

Der Gemeinderat der Gemeinde Bärenstein bestellt Frau 
Nicole Nicht, mit Wirkung ab 01.01.2024 zur Standesbeamtin 
des Standesamtsbezirkes Bärenstein. Die Bestellung kann 
entsprechend § 2, Abs. 2 - 5 Sächsische Personenstands-
verordnung (SächsPStVO) widerrufen werden.

Der Gemeinderat der Gemeinde Bärenstein beschließt in 
seiner öffentlichen Sitzung am 24.10.2023 die Aufhebung der 
gemeinsamen Bindung des Flächennutzungsplans der 
Gemeinden Sehmatal, VG Bärenstein/Königswalde und der 
Stadt Kurort Oberwiesenthal.

Der Gemeinderat Bärenstein stimmt in seiner öffentlichen 
Sitzung am 24.10.2023 zu, dass die Gemeindeverwaltung mit 
Beginn des Ausbildungsjahres 2024/2025 wieder einen 
Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten ausbildet 
und die Ausschreibung und Vergabe dieser Stelle bereits im 
letzten Quartal 2023 durchführen darf.

Beschlüsse der Gemeinderatssitzung 
vom 24. Oktober 2023
Beschluss-Nr. 26/23

Beschluss-Nr. 27/23

Beschluss-Nr. 29/23
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am 19. Oktober fand wieder die jährliche Babybegrüßung im 
Pavillon der „Gemeinsamen Mitte“ statt. Es ist für mich immer 
ein besonders schöner Termin, wenn ich die neuen 
Erdenbürger gemeinsam mit dem Träger unserer Kitas - der 
AWO - in ihrer Heimatgemeinde Bärenstein begrüßen darf. Im 
Zeitraum September 2022 - September 2023 wurden acht 
Mädchen und drei Jungen geboren. Ich bedanke mich herzlich 
bei Lysann und Sylvina Schmidt, Jens Gundermann sowie bei 
den Mitarbeitern der Küche des AWO-Pflegeheimes „Anton-
Günther“ für die gute Vorbereitung und Ausgestaltung der 
Veranstaltung. Den Kindern und Eltern wünsche ich für die 
Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Liebe Einwohner von Bärenstein, Kühberg und Niederschlag,

Bis zur nächsten Ausgabe des Bärensteiner Informations- und 
Nachrichtenblattes verbleibe ich

Ihr/Euer Bürgermeister Silvio Wagner
#esgehtnurgemeinsam

mit freundlichen Grüßen

Amtsblatt der Gemeinde                                                                             Ausgabe 09/2023 vom 27.10.2023

Babybegrüßung 2022 / 2023 Amtliches
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Beschluss-Nr. 31/23

Der Gemeinderat der Gemeinde Bärenstein widerruft in seiner 
öffentlichen Sitzung am 24.10.2023 mit Wirkung zum 
01.01.2024 den Optionsbeschluss 34/16 vom 15.11.2016.

Der Gemeinderat Bärenstein beschließt in seiner öffentlichen 
Sitzung am 24.10.2023 die Geldzuwendung (Marketing-
zuschuss 2023) von der Stadtwerke Annaberg-Buchholz 
Energie AG aus Annaberg-Buchholz im Wert von 1.595,30 
Euro für die Bücherei der Gemeinde Bärenstein anzunehmen. 
Tag der Zuwendung war der 21.07.2023.

Der Gemeinderat Bärenstein beschließt in seiner öffentlichen 
Sitzung am 24.10.2023 die Sachzuwendung „8 Bücher 
„Lesefreunde“ Klasse 2 für die Grundschule Bärenstein“ von 
der Postagentur-Lotto Monika Zahm aus Bärenstein im Wert 
von 166,00 Euro anzunehmen. Tag der Zuwendung war der 
18.08.2023.

Beschluss-Nr. 32/23

Beschluss-Nr. 30/23

Silvio Wagner
Bürgermeister

Jeder Einwohner hat gegenüber der Meldebehörde - nach Maßgabe 
des Bundesmeldegesetzes - die Möglichkeit, bestimmten 
Datenübermittlungen zu widersprechen bzw. diese per aus-
drücklicher Einwilligung erst zu ermöglichen. 

Seit 01. November 2015 gibt es nachfolgende Über-mittlungssperren, 
die auf Antrag im Melderegister eingetragen werden können. Einer 
Begründung bedarf es dazu wie bisher nicht.

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich 
wohnhaften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und 
Wohnungen feststellen und nachweisen zu können. Zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden Melderegister, aus denen 
sie auch Auskünfte erteilen können.

Öffentliche Bekanntmachung über 
Einwilligung- und Widerspruchsrechte gegen 
die Übermittlung oder Veröffentlichung von 
Daten aus dem Melderegister nach dem 
Bundesmeldegesetz (BMG) 

Zur Ausübung der Einwilligung- und Widerspruchsrechte hält die 
Meldebehörde Bärenstein die entsprechenden Formulare bereit. 
Bereits bestehende Übermittlungssperren brauchen nicht neu erklärt 
zu werden, sie gelten bis auf Widerruf. 

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr.

Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der 
Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. mit § 58 c 
Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widersprechen.

- Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religions-

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG 
i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

 gesellschaft,

- Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
- derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift,

- Sterbedatum.

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen.

Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus 
dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten 
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der 
jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft. 

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die 
meldepflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige 
der meldepflichtigen Person angehören.

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 
50 Abs. 1 BMG widersprechen.

- Vor- und Familiennamen,

- Familienname
- Vornamen
- gegenwärtig Anschrift

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde 
von diesen Familienangehörigen folgende Daten übermitteln:

- Geschlecht,

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die 
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen 
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:

- Geburtsdatum und Geburtsort,
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Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

- Datum und Art des Jubiläums.

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

- Familienname,

- Doktorgrad und

F) Einwilligung zur Weitergabe von Daten zum Zwecke der 
Werbung und des Adresshandels gem. § 44 Abs. 3 Satz 2 BMG

Jens Schmiedel

Einfache Melderegisterauskünfte zum Zwecke der Werbung und des 
Adresshandels darf die Meldebehörde nur nach ihrer generellen 
Einwilligung erteilen.

Meldebehörde Bärenstein

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i.V.m § 50 
Abs. 2 BMG widersprechen. 

- Familienname,

- derzeitige Anschriften.

Die Meldebehörde darf Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über:

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk.

- Vornamen,
- Doktorgrad,
- Anschrift sowie

- Vornamen,

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

Der Einwilligungsvorbehalt bedeutet, dass ohne Ihre Zustimmung 
Ihre Daten nicht zum Zwecke der Werbung und des Adresshandels an 
anfragende Stellen herausgegeben werden. Sie müssen also nur tätig 
werden, wenn Sie ausdrücklich ihre Zustimmung zur o. g. 
Datenweitergabe erteilen wollen. 

Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i.V.m § 50 
Abs. 3 BMG widersprechen.

Telefon: 037347 - 8201 oder 8202 

Oberwiesenthaler Straße 1 

2-Raum-Wohnung,        2. OG,       ca. 58 m²

3-Raum-Wohnung,      2. OG,     ca. 60 m²

Bärensteiner Wohnungs- Verwaltungs-
Gesellschaft mbH

09471 Bärenstein 

Internet: www.bwvg.de

 Mietwohnungen in Bärenstein:

2-Raum-Wohnung,        2. OG,       ca. 57 m²

Sandra Polenz    
Geschäftsführerin

Ev.-Luth. Kirchgemeinde an 

Gottesdienste im November

Fichtelberg und Bärenstein

5. November – 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr musikalischer Festgottesdienst zur Kirchweih in

12. November– Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr

                       Bärenstein mit anschließender Begegnung

10.00 Uhr KiGo Projekt in Oberwiesenthal

     

  

 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Hammer-

22. November – Buß- und Bettag

19. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr

09.00 Uhr Kurzgottesdienst in Bärenstein

11.00 Uhr Kurzgottesdienst in Oberwiesenthal
14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Tellerhäuser

  

10.00 Uhr Kurzgottesdienst in Hammerunterwiesenthal

14.00 Uhr Adventssingen in Oberwiesenthal, anschließend 
                       Adventskaffee

3. Dezember– 1. Advent
10.30 Uhr Abendmahlgottesdienst in Bärenstein

                       Bärenstein      

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Oberwiesenthal

               Kollekte: Diakonie Sachsen

10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Sehma

08.30 Uhr  Gottesdienst in der katholischen Kirche

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Bärenstein

26. November – Ewigkeitssonntag

                       unterwiesenthal

Allgemeines
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Oberwiesenthal
Eliteschule des Wintersports 

Baugeschehen

Elternsprechtag 

Unsere freibeweglichen Ferientage liegen in diesem Schuljahr 
am 23. und 24. November.

Dabei werden alle Gegenstände auf Kommissionsbasis 
angenommen. Vom Verkaufserlös gehen 15% an den Förder-
kreis der Eliteschule und kommen damit den Schülern zu Gute. 
85% des Erlöses erhält der vormalige Besitzer der Gegenstände. 
Das Geld bzw. die nicht verkauften Sachen können nur am 
04.11.2022, 15.00 – 18.00 Uhr in der Turnhalle (Zugang wie für 
Ankauf) abgeholt werden. Eine spätere Abholung der nicht 
verkauften Waren ist leider nicht möglich, da wir keine 
Lagerkapazität haben.

Ute Ebell
Außenstellenleiterin

Skiflohmarkt

Alle Eltern unserer Schüler möchten wir auf den 17. November 
2023 hinweisen. Von 16.00 bis 19.00 Uhr besteht beim Eltern-
sprechtag die Möglichkeit mit den Fachlehrern Ihrer Kinder 
ins Gespräch zu kommen. Eine vorherige Terminabsprache 
hilft Wartezeiten zu verringern.

Unser Schulleben wird von umfangreichem Baugeschehen 
begleitet. Zuerst werden von Oktober bis Dezember die 
Fachkabinette für Informatik, Physik und Chemie betroffen 
sein. Nach und nach werden dann gleichzeitig die 4 bzw. 5 
übereinanderliegenden Räume saniert und brandschutztech-
nisch sowie digital ertüchtigt. Es wird in den nächsten zwei 
Jahren also des Öfteren neue Stunden- bzw. Zimmerpläne 
geben. Durch 4 Containerzimmer neben dem Internat wird ab 
November die Raumknappheit reduziert werden.
Das Schulleben mit Unterricht, Schnuppertag für Viertklässler 
(14.11. und 16.11.23), Weihnachtsprogramm (13.12.23), Tag 
der offenen Tür (Ende Januar) usw. soll weitestgehend 
NORMAL ablaufen, stellt uns alle jedoch vor große Herausfor-
derungen.

Die Eliteschule des Wintersports in Oberwiesenthal führt 
gemeinsam mit dem Förderkreis der Schule am Samstag, dem 
04.11.2023 von 8.00 bis 13.00 Uhr den 21. Skiflohmarkt durch. 
Zu diesem Zweck wird wie im Vorjahr die große Sporthalle 
etwas umgeräumt und in einen riesigen Verkaufssaal verwan-
delt.
Der Ankauf von Ski, Skischuhen und anderen Wintersportge-
räten findet nur am Donnerstag, den 02.11.23 und Freitag, den 
03.11.23 jeweils von 16.00-19.30 statt. Der Zugang zum Ankauf 
erfolgt über die Hofeinfahrt und die Notausgangstür der 
Spielhalle (hinter der Aula).
Der Zugang zum Verkauf erfolgt über den Haupteingang – 
Laufgang – Trainergang – Spielhalle.

Seniorenklub der AWO Bärenstein
IM FREISTAAT SACHSEN e.V.
Mitglied im Verein LÄNDLICHE ERWACHSENENBILDUNG

Veranstaltungsplan November 2023

01.11.2023  14:00 Uhr  im „Café Neubert“
          Herr Brunner - Wir singen

          Herr Gregor - Honig

15.11.2023  14:00 Uhr  im „Sächsischen Haus“

08.11.2023  14:00 Uhr  in der „Fichte“

              Ergotherapie

22.11.2023  14:00 Uhr  im „Sächsischen Haus“
              „De zwee Fuffziger“

Alle Senioren von Bärenstein 
und Weipert sind 

               Stollen verkosten

Änderungen vorbehalten!

herzlich Willkommen !

29.11.2023  14:00 Uhr  im „Café Neubert“

Bei 307 Bärensteiner Bürgern läuft im nächsten Jahr 

die Gültigkeit ihres Bundespersonalausweises 

bzw. Reisepasses ab. 

Informationen zur Neubeantragung erhalten Sie unter 

Telefon: 037347 - 18411.
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Für unsere Kita „Bärenbande“ 

in 09471 Bärenstein 

bieten wir ab sofort eine 

 
geringfügige Beschäftigung im Hausmeisterbereich 

 

Die Kindertagesstätte „Bärenbande“ ist eine Einrichtung der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband 

Annaberg/Mittleres Erzgebirge e.V. Die Einrichtung wird seit 2003 von uns betrieben und 
bietet in Krippe und Kindergarten insgesamt 110 Plätze.  

Ihre Aufgaben:  

• reinigen, pflegen und kontrollieren des Außengeländes 

• wirtschaftlicher und umweltbewusster Einsatz der erforderlichen Mittel und Maschinen 

•
 

einhalten der
 

Sicherheitsvorschriften
 

 
Ihr Profil:

  

•
 

Sie arbeiten
 

selbstständig
 

und gründlich
 

•
 

Sie sind team-
 

und konfliktfähig
  

•
 

vertraulicher Umgang mit personenbezogenen Daten
 

 

Wir
 
bieten

 
Ihnen:

  

•
 

ein angenehmes Arbeitsumfeld
 

und
 

ein gutes Betriebsklima
 

•
 

Arbeitszeit von 10
 

Stunden wöchentlich
 

-
 

Vergütung nach Mindestlohn 
 

•
 

30 Tage Urlaub
 

je Kalenderjahr
 

•
 

Betriebliches Gesundheitsmanagement
 

 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte
 

an:
  

Kita „Bärenbande“
  

Frau Lysann Schmidt
     

E-Mail:
 

lysann.schmidt@awo-annaberg.de
 Gartenstraße 6

  

09471 Bärenstein 
 

 
Kreisverband  

Annaberg/Mi�leres Erzgebirge e.V.  

für die 

Weihnachtsausgabe

 ist der 21. November 2023, 

voraussichtliches 

Erscheinungsdatum: 

Freitag, 1. Dezember 2023

Amtsblatt
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Kleinanzeigen

Rückfrage u. Besichtigung Tel: 01703816939

WOHNUNG ZU VERMIETEN ca. 31,5 m²
DU/WC, Flur, Wohnküche, Schlafzimmer,

Zentral-Hzg., Rollläden, komplett möbliert, Laminatfußboden,
W-LAN,WM/Trocknernutzung im Haus, ruhige Lage, PKW-

Stellplatz, inkl. Kabel u. W-LAN, Gartennutzung,
KM 160.-€, plus NK, Nichtraucherwohnung. Ab sofort frei. 

Bau- und
Dienstleistungsfirma

Jens Mareck

037347
84001

Hier könnte ihre Kleinanzeige stehen!

Suche Garten ...
Vermiete Garage ...
Verkaufe Auto ...

1300 Amtsblätter monatlich kostenlos in jedem 
Briefkasten in Bärenstein, Kühberg und Niederschlag.

So erreichen Sie ein großes Umfeld 
für einen kleinen Preis.

Ihre Kleinanzeige - bereits ab 5,50 Euro!

1. Dezember 2023
"Haus der Begegnung"

Beginn: 14:00 Uhr

Die Gemeinde Bärenstein und 
der Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt 

laden herzlich ein zur

Senioren-Weihnachtsfeier 

mit 

Kartenverkauf ab 13.11.2023 im Kinderhort.
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     160 Jahre Post in Bärenstein
Der Güterverkehr auf der so genannten Salzstraße, welche von Halle über 
Leipzig-Zwönitz-Grünhain-Schlettau und Cranzahl, vorbei an der historischen 
Gaststätte „Blechhammer“ in das Böhmerland führte, nahm ständig zu. Die 
Berge machten es notwendig, den Fuhrwerken Vorspann zu leisten und so 
entstanden im heutigen Kühberg die ersten Ansiedlungen des Ortes Bärenstein. 
Parallel zur Entwicklung der Stadt Weipert begann auch in Bärenstein die 
Industrie, wenn auch zunächst noch in bescheidenem Maße, Einzug zu halten. 
Der Versand der einzelnen Güter war jedoch schwierig, denn die Waren wurden 
nur mit Fuhrwerken von Stadt zu Stadt befördert. 

Die noch vorhandenen Postsäulen in verschiedenen Orten unseres Kreises 
lassen erkennen, welche Routen gefahren wurden. Um 1837 schlossen die 
Postmeister von Annaberg und Weipert sowie der Posthalter von Joachimsthal 
einen Vertrag über den Verkehr einer „Fahrpost“ zwischen Annaberg und 
Karlsbad ab. Von 1837 bis 1872 sollen diese Fahrten durchgeführt worden sein.

Die Entwicklung der Industrie machte auch in Bärenstein rasche Fortschritte 
und so wurde aus Kreisen der Fabrikanten und Verleger der Wunsch wach, zur 
Verbesserung der Geschäftsbeziehungen sowohl im Inland als auch im Ausland 
in Bärenstein eine Postexpedition einzurichten. 

Am 8. März 1863 sandten der Gemeindevorsteher Erich Drechsler und der 
Gemeindeälteste Louis Rebentisch an die kaiserliche Oberpostdirektion Leipzig 
einen Antrag, in welchem um die Errichtung einer Postverbindung nach 
Annaberg und die Eröffnung einer Postexpedition in Bärenstein ersucht wurde. 
Nach fast 8 Monaten erhielt die Gemeinde Bärenstein die Genehmigung. Als 
Vorsteher dieser Poststelle wurde der Apotheker Karl Herrmann Ritter 
eingesetzt. 

Im Hause des Gorlverlegers Grund an der Annaberger Straße (heute 
Annaberger Straße 9) wurde die Expedition eingerichtet. Bis 1870 wurden die 
Bärensteiner Postsendungen (Bild 1) täglich einmal und von 1871-1873 täglich 
zweimal durch private Fuhrwerke nach Annaberg befördert. Ab 16. März 1864 
wurde durch die k.u.k. österreichische Post eine Fahrpostverbindung Weipert – 
Annaberg in Betrieb genommen und damit ging der Wunsch der Bärensteiner 
nach einer Verbindung nach Annaberg in Erfüllung. 

Dieser zog 2023 in das neu erbaute Postverteilerzentrum in der Anton-Günther-
Straße 5 um.  (Bild 5)

1899 erfolgte der Umzug in das Rathaus und nach 11 Jahren, am 1. Juli 1910, 
erhielt die Post endlich ein speziell für postalische Zwecke errichtetes Gebäude 
an der Annaberger Straße 6. (Bild 3) Auch in der Postzustellung erleichterte man 
die Arbeit, indem ab 1. Oktober 1963 die motorisierte Paketpostzustellung 
eingeführt wurde. Bis Ende 1997 existierte die Deutsche Post in den Räumen und 
im Gebäude. (Bild 4) Ende 1997 wurde die Post für den öffentlichen Betrieb 
geschlossen. Es wurde dort ein zentraler Verteilerdienst eingerichtet. 

Ab diesem Zeitpunkt wurden die Postsendungen den Einwohnern in das Haus 
gebracht.  1888 machte sich eine nochmalige Verlegung (Bild 2) erforderlich in 
das Gebäude der ehemaligen Drogerie Wolf (Oberwiesenthaler Straße 12).

Bald erwies sich, dass die Räume der Bärensteiner Postexpedition nicht mehr 
ausreichend waren und es erfolgte am 1. Juli 1878 der Umzug in das Haus des 
Kaufmannes Albert Richter (das sog. Kuhn Haus, heute Grenzstraße 1). 

Rosemarie  Meyer -  Ortschronik

1

2

3

4

5
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Weipert erhielt vor 100 Jahren ein Freibad

Im Jahre 1923 erhält Weipert nun endlich sein langersehntes Freibad. Der Bau eines 
Schwimmer- und Nichtschwimmerbeckens schritt zügig voran und entstand 
unmittelbar unterhalb des Schützteiches. Der Obmann Fickert hatte das 
Grundstück dafür von Josef Schenk erworben. Das Schwimmbad wurde mit 
Wasser aus dem Schützteich gespeist. Gustav Bittner wurde dafür mit einer kleinen 
Gebühr bedacht. Die Speisung aus dem Schützteich hatte einen großen Vorteil, so 
dass das eiskalte Gebirgswasser hier bereits etwas vorgewärmt wurde. Durch hohe 
Geldspenden vieler ehrbarer Gönner, entstand eine Bade- und Erholungsstätte, die 
sich weit in der Umgebung suchte. Es entstanden zwei Brausen und auch ein flaches 
Wasserbecken zum Reinigen der Füße. Selbst die für den Bau des Hallenbades 
100.000 Kronen von Clement Zahm flossen in den Bau der Anlage. Manch mutiger 
und abgehärteter Zeitgenosse nutzte nicht die Brausen, sondern nahm seine 
Abkühlung im eiskalten Überlauf des Schützteiches. Das langersehnte Weiperter 
Freibad erfreute sich immer größerer Beliebtheit und wurde nun Jahr für Jahr 
erweitert. Rasch verwandelte sich die Holzverschalung in ein Betonbecken und 
auch ein Verkaufsstand für Erfrischungen entstand. Durch die Abdeckung des 
abfließenden Jungfernbaches konnten die Ruhe- und Spielplätze verbreitert 
werden, um weitere Badegäste aufzunehmen. Für wagehalsige Sportsfreunde 
konnte dank einer erneuten Spende von Clement Zahm ein neuer Sprungturm 
angeschafft werden. Durch einen immer weiter steigenden Ansturm der Badegäste, 
beantragte die „Gassner Gmah“ im April 1934 den Bau eines Haltepunktes bei der 
Eisenbahnverwaltung. Bereits am 2. Dezember 1934 konnte die Haltestelle 
„Weipert-Bad“ in Betrieb genommen werden. Von nun an kamen die Badegäste per 
Zug angereist und strömten dem Weiperter Freibade zu. 

Parallel zu diesen Aktivitäten regte aber auch der Naturheilverein für 
Gesundheitspflege (bereits seit 1914) den Bau eines Freibades in Weipert an. Trotz 
zahlreicher Vorträge, auch des Bärensteiner Heilpraktikers Otto Schulze, blieben 
die Bemühungen ohne Erfolg.

Nach Auflassung des alten E-Werkes in Weipert, wurden erste Stimmen für die 
Errichtung eines Hallenbades im leerstehenden Gebäude laut. Durch die 
Vernetzung neuer Wasserröhren waren beste Bedingungen dafür geschaffen. Im 
Jahre 1911 stellte der Oberlehrer Franz Willi Zapp daher einen Antrag für den Bau 
eines Volksbades in der Gemeindevertretung. Doch mit Ausbruch des 1. 
Weltkrieges schliefen sämtliche Pläne für das Bad wieder ein und das alte E-Werk 
ging in den Besitz der Färberei Müller über, welche nun das Gebäude anderweitig 
nutzte.

Erst der heiße Sommer des Jahres 1922 brachte nun ernsthafte Bewegungen in die 
Pläne für ein Freibad. Viele Weiperter Sportsfreunde nutzten das heiße Wetter für 
ein wohltuendes und abkühlendes Erfrischungsbad im Schützteich. Dieser Teich, 
an der Jungferngasse in der Weiperter Neustadt gelegen, diente einst dem Bergbau. 
Die Wasseranlage regulierte den am „Kießelstanl“ entspringenden Jungfernbach 
und befand sich im Besitz des Gewehrfabrikanten Gustav Bittner. 

1919 kam nun erneut der Gedanke für ein Hallenbad auf und ein Preisausschreiben 
wurde durch die Stadt vorgenommen. Damit wollte man den Bau seinerzeit 
vorantreiben. Selbst eine größere Geldspende des Kabelfabrikanten Clement Zahm 
und das Preisausschreiben brachte den Bau nicht in Bewegung. 

Uwe Schulze 
Ortschronik

Ganz hartgesottene Wasserratten nutzen noch heute heiße Sommertage, um sich im eiskalten Schützteich zu erfrischen; genauso wie 
vor 1923, so als hätte es das Freibad nie gegeben.  

Ein mittlerweile errichteter Bretterzaun um das Bad versperrte dem Schaulustigen aufdringliche Einblicke in des Bades Innere. 
Leider wurde die recht sportliche Anlage so gegen Ende der siebziger-, Anfang der achtziger Jahre aufgelassen und stillgelegt, nur ein 
völlig zugewachsenes Betonbecken und die beiden Betonhalterungen der Brausenköpfe erinnern noch heute an feuchtfröhliche 
Zeiten. Am Haltepunkt „Vejprty-Koupaliste“ halten noch heute - bei Bedarf - die Züge in der Sommersaison. Sie bringen aber keine 
Badegäste mehr in die Weiperter Neustadt, obwohl die Haltestelle noch immer „Weipert-Bad“ heißt. 

Zustand 1993

Badebetrieb um 1935

um 1930

Bad- und Schützteich um 1925
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Wir gratulieren herzlich
zum neuen Erdenbürger:

Familie
 

Christin-Marleen & Ronny 

Geppert

 zur Geburt von

Fio
na 

Cel
inemöchten wir uns ganz herzlich bei 

unserer Familie, den Nachbarn, 
Bekannten und Freunden

bedanken.

Ein herzlicher Dank geht auch an
den Bürgermeister Silvio Wagner,

die Rassekaninchenvereine 
S520 Walthersdorf und F444 Messenkamp 

sowie den Erzgebirgszweigverein Bärenstein.

Anlässlich unserer

Elke und Jürgen
Wustlich

Goldenen 

Hochzeit

„Weihnachten im Schuhkarton“
Wir wollen mit dabei sein.
Für die vielen Kinder, die einen liebevoll gepackten Schuhkarton erhalten,
wird dieses Geschenk als Zeichen der Liebe zu einem Hoffnungsfunken 
für ihr Leben.

Das erleben jedes Jahr die zahlreichen Helfer beim Austeilen vor Ort 
und darüber hinaus.

Noch dazu wenn Kinder den Schuhkarton als erstes Geschenk 
in ihrem Leben überhaupt, in ihren Händen halten.

Bitte helfen Sie mit, dass wir auch in diesem Jahr wieder viele liebevoll 
gepackte Geschenke mit auf die Reise schicken können.

Die fertig gepackten Schuhkartons können bis 13. November 2023 
abgegeben werden.

In Bärenstein:      Kleine Kramkiste, Oberwiesenthaler Str. 10
                               Evangelisch lutherische Kirchgemeinde (zu den Öffnungszeiten im Pfarramt) 
                               Silke Bräuer, Breite Gasse 52

Auch in diesem Jahr starte wieder die Aktion 



Bärensteiner Informations- und Nachrichtenblatt - Ausgabe 09/2023 - Seite 11 -



Bärensteiner Informations- und Nachrichtenblatt - Ausgabe 09/2023 - Seite 12 -

Danksagung

Es war zu zweit ein schönes Wandern,
weil Kamerad war eins dem andern.

Monika 

Wir möchten uns bei allen herzlich bedanken, 
die sich in stiller Trauer eng mit uns verbunden fühlten. 

Unser besonderer Dank gilt dem 
Bestattungshaus ANTEA 

sowie dem Berghotel "Bärenstein" 
für die Ausrichtung des Trauerkaffees.

Du wirst uns fehlen

Dein Ehemann Heinz
Deine Tochter Ute
Dein Enkel Robert mit Kristin und Aurelia
sowie alle Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit 
haben wir Abschied genommen 

von meiner lieben Ehefrau, Mutter, Oma, 
Uroma, Schwester, Tante und Schwägerin

  

Schneider
21.03.1940         07.08.2023*  †

Gerti Schlegel war 1991 Gründungsmitglied des Ortsvereines 
und des Kreisverbandes der Arbeiterwohlfahrt 

und bis zu ihrem Tod im Vorstand des Ortsvereines tätig. 
Als Gattin unseres ehemaligen Bürgermeisters hat sie sich viele Jahre 

in den Partnerschaften zur Stadt Vejprty und Gemeinde Planegg 
sowie in sozialen Belangen engagiert. 

Gemeinde Bärenstein                 AWO Ortsverein                Stadt Vejprty                Gemeinde Planegg
Silvio Wagner                             Sylvina Schmidt                 Jitka Gavdunová          Hermann Nafziger
Bürgermeister                             Vorstandsvorsitzende         Bürgermeisterin           1. Bürgermeister

Nachruf

Wir trauern um Frau

Gerti Schlegel

Wir gedenken Gerti Schlegel mit großer Dankbarkeit 
und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.
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Der Erzgebirgszweigverein Bärenstein e.V. lädt  ein zum alle Mitglieder

Hutznohmd
am Mittwoch, 

15. November 2023

17:30 Uhr im Café Neubert

Zu Gast 

haben wir 

diesmal  

geladen:

Für Essen und Trinken ist wie immer gesorgt.

mit einem herzlichen Glück Auf
Der Vorstand
EZV Bärenstein e.V. 

Herrn Schlesinger, 

den Türmer von 

Schwarzenberg

sagt der Erzgebirgsverein Bärenstein DANKE 

Nur der Wind hätte etwas mehr blasen können. Das hielt aber die Kinder 
mit Eltern und Großeltern nicht davon ab, zu versuchen, ihre eigenen 
oder vor Ort gebastelten Drachen in die Lüfte steigen zu lassen.

Wir danken herzlich: der Gemeinde Bärenstein mit den Mitarbeitern des Bauhofes, der Familie Flohrer und Familie Feist für die 
Nutzung der Weide, Familie A. Schmiedel für die Stromnutzung, der Familie Siebenäuger rund um das Basteln und Bemalen der 
Drachen , der Familie Felber für die Beschallung und Tontechnik.

Silvio Wagner, Helga Großmann, Ursula Oettel, Karin Gahlert, Janette Höll, Karla Lindner, Klaus Ehmig, Uta Kretzschmann und 
Karin Thumm. 

              

Bei schönem Wetter und schöner Musik nutzten alle Gäste die Zeit für ein gemütliches Beisammensein. Der Erzgebirgsverein hatte 
2022 den Sponsoren versprochen, dass die Zuwendungen für 2023 verwendet werden. Aus diesem Grund möchte sich der Verein ganz 
herzlich bei allen Helfern und Sponsoren für die Unterstützung bedanken, denn ohne sie wäre das Fest kein solcher Erfolg. 

Ein Rückblick vom Erzgebirgsverein Bärenstein 
zum Drachenfest 2023 

Nachdem wir im letzten Jahr schweren Herzens das alljährliche 
Drachen-fest witterungsbedingt absagen mussten, war am 30. September 
2023 trockenes Herbstwetter mit blauem Himmel und Sonnenschein.

Folgende Kuchenbäcker haben auch dieses Jahr leckerste Kreationen gezaubert:

Die Sponsoren von Geld bzw. Sachzuwendungen waren: Dachdeckermeister Denny Weißbach, Dachdeckerei Jonny Müller (†) Pflege 
und Betreuungsdienst GmbH Amalia, Dachdeckermeister Nico Gahlert, Friseur Hairlight Nadja Schmidl, Postagentur Monika Zahm, 
Bau und Dienstleistung Jens Mareck, PST Baustoffhandel Olaf Süß, Dienste fürs Haus Andre Schmiedel, Hoch und Tiefbau Bärenstein 
Michael Hering, Innovative Heizsysteme Norbert Frunzke, Bärensteiner Malermeister Kurt Schreiber, KFZ Reparatur Olaf Groß, 
kleine Kramkiste Babette Mann, Eisenwaren Köhler, Apotheke Bärenstein Herr Körner, Auto Ohly GmbH Heimo Ohly, Allianz 
Hauptvertretung Mandy Triebel, Getränkehandel Oliver Bauer, Obi Bau und Heimwerkermarkt sowie Spielwaren Viehweg Annaberg.

Mit einem herzlichen „Glück Auf“ 

Die Anstrengung war aber spätestens bei einer Stärkung mit Bratwurst 
oder frisch gebackenen Kuchen vergessen.
Immer wieder spannend wir dann die Preisvergabe erwartet. Kein Kind 
geht zum Drachenfest ohne einen Preis nach Hause. 

Bärensteiner Informations- und Nachrichtenblatt - Ausgabe 09/2023 - Seite 14 -



Bärensteiner Informations- und Nachrichtenblatt - Ausgabe 09/2023 - Seite 15 -



Bärensteiner Informations- und Nachrichtenblatt - Ausgabe 09/2023 - Seite 16 -


	09-2023 Seite 1-7
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7

	09-2023 Seite 8-9sw2
	Seite 8
	Seite 9

	09-2023 Seite 10-16
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16


